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      Stan Lyamin hat viele seiner Träume wahr werden sehen. Er hat seinen Seelengefährten gefunden, den Cup in die Höhe gestemmt und seine Mama wohnt bei ihm in seinem neuen Land. Der einzige Traum, der sich noch nicht erfüllt hat, ist sein großes Haus mit Kindern zu füllen. Auch wenn er den Sohn, den er zusammen mit Erik hat, anbetet, bleiben seine Fantasien eines lauten, liebenden, verrückten Heims, das vor kindlichem Lachen überfließt. Als ein entfernter Verwandter stirbt, stimmen Stan und Erik sofort zu, die beiden Waisen aufzunehmen, aber das bedeutet für Stan eine Reise zurück nach Russland, ein Gedanke, der ihn sowohl freut als auch verängstigt. 

      

      Eriks Welt gerät aus den Fugen, als ein Anruf ihn und Stan mitten in der Nacht weckt. Mit einem Mal kehrt Stan nach Russland zurück, macht Deals, arbeitet mit Leuten, die Leute kennen und hat vor, zwei Waisen zu Erik nach Hause zu bringen. Die Hindernisse sind überwältigend hoch und Erik ist allein in Harrisburg mit der beinahe unmöglichen Aufgabe, eine Nanny zu finden, die fließend Russisch spricht. Allein zu sein ist schlimm genug, aber sich um Stans Sicherheit zu sorgen, sowie Probleme im Team machen es für Erik schwer, eine Balance zu finden.
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        Für meine Familie, die mich und all meine Marotten und Eigenheiten akzeptiert.

        Sogar die Plastikbanane in meinem Holster.

        VL Locey
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        Immer für meine Familie.

        RJ Scott
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      Da viele LeserInnen wohl keine eingefleischten Hockey-Fans sind, habe ich hier eine kleine Sammlung der Hockey-Begriffe, die in diesem Buch vorkommen. Eventuelle Fehler oder Ungenauigkeiten bitte ich zu entschuldigen.

      Poke Check: Gängigste Methode, um den Puck einem anderen Spieler wegzunehmen; kann von jedem Spieler in jeder Zone angewendet werden. Es handelt sich um eine Art Stochern mit dem Schläger.

      Original Six: Bezieht sich auf die ersten sechs Teams, die in der NHL gespielt haben.

      Expansions-Team: Teams, die während mehrerer Expansions (Erweiterungen) der NHL beigetreten sind.

      Junior-Liga/Minor/AHL: So viel wie die 2. und 3. Liga im Fußball.

      Farm Team: Zweites Team eines Vereins, das in einer niedrigeren Liga spielt und aus dem Spieler für die NHL rekrutiert werden.

      Five-Hole: Bereich zwischen den Beinen des Goalies.

      Goalie: Torhüter

      Saucer: Spezieller Schuss, bei dem sich der Puck wie eine fliegende Untertasse (flying saucer) bewegt.

      Toe-drag: Trick, bei dem der Puck mit dem offenen Ende des Schlägers verdeckt und so vom Gegner ferngehalten wird.

      Deke: Täuschungsmanöver

      Neutrale Zone: Bereich zwischen den beiden Linien, die die Mitte des Eises markieren.

      Penalty-Schießen: Vergleichbar dem Elfmeterschießen im Fußball. Findet statt, wenn es nach einer Verlängerung immer noch unentschieden zwischen zwei Mannschaften steht.

      Face-off: Eine Art Einwurf des Pucks nach einem Foul oder einer Spielunterbrechung. Findet zwischen zwei Spielern statt. Ist auch der Anstoß zu Beginn des Spiels in der Mitte der Eisfläche.

      Lines/Block: Angriffsteams, zu denen ein Center und zwei Flügelspieler/Stürmer gehören. Sie bilden eine Einheit, die während eines Spiels untereinander ausgetauscht werden, da das Spiel sehr anstrengend ist. In der Regel ist ein Block eine Minute auf dem Eis.

      Expansion Draft: Wird von der Liga durchgeführt, wenn ein neues Team im Zuge einer Expansion Mitglied wird. Spieler aus anderen Teams werden dafür rekrutiert.

      Forecheck: Defensivspiel in der Offensivzone (also vor dem gegnerischen Tor), mit dem Ziel, Druck auf die gegnerische Mannschaft auszuüben.

      Roughing: Zu hartes Vorgehen während des Spiels. Führt zu Penaltys (Strafen).

      Tape-to-Tape: Pass von Schläger zu Schläger.

      Shutout: Spiel, bei dem ein Goalie ohne Gegentor bleibt. Sehr wichtig, weil dies auch in den Statistiken auftaucht.

      Slap Shot: Scharfer, direkter Schuss auf das Tor.

      Corsi-Statistik: Eine relativ komplizierte Statistik, die beim Eishockey genutzt wird, um Schussversuche auf das gegnerische Tor bei einem ausgeglichenen Spiel (gleich viele Spieler in jeder Mannschaft auf dem Eis) abzubilden und so die Schlagkraft eines Teams einzuschätzen.

      Two Way Stürmer: Ein Spieler, der sowohl als Verteidiger als auch als Stürmer agieren kann.

      Conference Championships: Dritte Runde der Stanley Cup Finalspiele. Es gibt die Eastern und die Western Conference Championship und der jeweilige Gewinner tritt im Finale an.

      Odd Man Rush: Wenn sich beim Eintritt in die Angriffszone mehr Spieler des angreifenden Teams dort befinden als des verteidigenden Teams. Je höher die Angreifer in der Überzahl sind, umso höher die Torchancen.

      Back-to-Back: Zwei Spiele hintereinander.

      Flex: Die Flexzahl steht für den Kraftaufwand in Pfund, der nötig ist, um die Schlägermitte um ca. 2.5 cm (1 Inch) zu biegen.

      Combines: Spiele vor dem Draft, in dem die Nachwuchsspieler ihr Können zeigen.

      Hat Trick: Hattrick; wenn ein Spieler in einem Spiel drei Tore hintereinander schießt.
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      Als ich zusah, wie Schneeflocken am Fenster vorbei zu Boden flogen, traf es mich, wie wunderschön Schnee war und wie tödlich er sein konnte. Wie jetzt. Er war weich und fluffig und würde von den Flügeln geblasen werden, sobald die 747, in der ich saß, abhob. Aber es gab Schnee, der ein Flugzeug behindern konnte, der festklebte und an die Flügel fror. So waren viele Dinge. So konnte meine Heimat sein. Russland war ein wunderschönes Land, reich an Geschichte und atemberaubenden Kathedralen. Die Leute waren stolz und lebhaft und liebevoll. Aber Russland hatte auch eine gefährliche Seite, eine, die meine Rückkehr riskant machen konnte. Es war keine gute Zeit für schwule Männer in Russland. Die Regierung gab uns grauenvolle Namen, sperrte uns ein oder Schlimmeres … schlicht, weil wir jemanden desselben Geschlechts liebten.

      Ich warf einen Blick auf den Flugbegleiter, der den anderen Passagieren der ersten Klasse half, ihre Plätze zu finden. Er hatte mir gesagt, dass sein Name Howard war. Er war älter, distinguiert, schlank, mit grau melierten Haaren. Sein Akzent war britisch, sehr schön und er kümmerte sich um seine Passagiere wie eine Gans um ihre Küken. Er hatte mir versichert, dass er, sobald wir in der Luft waren, mit seinem Getränkewagen kommen würde. In der Regel trinke ich nicht viel. An Silvester natürlich, aber abgesehen von besonderen Gelegenheiten mieden Athleten Alkohol. Erik trank auch nicht gerne. Wir waren glückliche Stubenhocker.

      Ich schaute auf die verschneite Landebahn. Erik. Ich vermisste meinen Geliebten jetzt schon und das Flugzeug stand immer noch am Harrisburg International Airport und nahm Passagiere auf. Ich rutschte auf meinem Sitz herum, war froh um die Beinfreiheit in der ersten Klasse. Außerdem war der Sitz weich, die Decke dick und warm und Essen und Getränke würden erstklassig sein. Traurigerweise würde ich all diesen Luxus allein genießen. Erik musste zu Hause bei Noah bleiben. Es mussten Hockeyspiele absolviert, eine Nanny gefunden und Dokumente vorbereitet werden, bis ich mit unseren neuen Kindern nach Hause kam. Das Team war nicht glücklich, mich für die Zeit, die dieser Ausflug dauerte, zu verlieren, aber sie hatten mich ziehen lassen. Erneut drehte mein Magen sich vor Aufregung und Nervosität um. Seit dieser Anruf vor zwei Wochen mitten in der Nacht gekommen war, waren wir alle zwischen Angst, Nervosität und Freude hin und her gewankt.

      Lustig, wie sich das Leben eines Mannes mit nur einem Anruf verändern kann.

      Ich hatte tief und fest geschlafen in der Nacht, als die Neuigkeit kam, Erik in meinen Armen, unsere Körper klebrig von Schweiß und Samen. Meine Augen hatten sich angefühlt, als ob sie sich gerade erst geschlossen hätten, als Elvis anfing, immer und immer wieder Hound Dog zu spielen. Ich hatte gerade erst eine neue Klingelton-App gefunden, die sich „Elvis Klingeltöne“ nannte und suchte mir jede Woche einen neuen Song aus. Elvis hatte viele, viele Songs veröffentlicht, ich konnte also einen neuen Klingelton bekommen, wann immer ich wollte. In dieser Nacht war es Hound Dog und er spielte wiederholt. Erik war murmelnd über mich geglitten und hatte mein Handy von meinem Nachtkästchen genommen.

      „Es ist für dich. Jemand sagt etwas auf Russisch“, hatte er gegrummelt.

      Ich legte einen Arm über seinen Rücken, damit sein Bauch weiter gegen meinen gepresst blieb. Er ließ seinen Kopf auf meine Schulter fallen und sein Bein zwischen meine Oberschenkel gleiten. Perfektion, erinnerte ich mich gedacht zu haben, ehe ich das Handy an mein Ohr hob und alles auf den Kopf gestellt und von innen nach außen gekehrt wurde. Gab es bei diesem Spruch ein „und“? Ich schüttelte meinen Kopf. Nein, ich glaubte nicht. Von innen nach außen. Ja, von innen nach außen stimmt. Also ja, der Anruf war durchgegangen, die Verbindung knisterte von Statik, weil der Empfang in dem kleinen Ort, in dem ich aufgewachsen war, nicht gut war.

      Es waren schlechte Neuigkeiten. Mein vierter Cousin väterlicherseits, Anatoli, war bei einem schrecklichen Unfall mit einem Truck, er auf einem Motorrad, gestorben. Die beiden Kinder, um die er sich gekümmert hatte, Kinder eines weiteren Cousins, waren nach seinem Tod allein, da ihre Eltern schon vor mehreren Jahren gestorben waren. Ihr Vater an Krebs, die Mutter an Alkoholvergiftung. Sie war noch eine junge Frau gewesen, aber sie hatte schlimm getrunken, wie viele im Hinterland von Russland das tun. Als ich ein Kind war, konnte ich die Menschen in meinem kleinen Ort anschauen und sah nur graue Gesichter, gefüllt mit schweren Bürden und trostloser Zukunft. Was der Grund war, warum ich so hart gearbeitet hatte, um wegzukommen und sicherzustellen, dass auch meine Schwester und Mutter dort nicht blieben. Ich wollte nicht, dass meine Mutter vor der Zeit starb, ihr Leben schwer und traurig.

      Die Kinder, wie es schien, waren mir vermacht worden, oder vielleicht ist es besser zu sagen, dass ich als ihr Vormund gelistet war. Die armen Kinder waren immer nur weitergegeben worden und hatten nie eine stabile Familie gehabt. Die Nachricht war klar – konnte ich sofort nach Leskovo kommen und sie abholen, bevor sie an das System übergeben wurden. Wie es schien, konnte niemand in der Familie es sich leisten, zwei Mäuler zu füttern. Ich hatte mich aufgesetzt, sprachlos und tief erschüttert, unfähig, die richtigen Worte an einen meiner Onkel zu richten. Ich hatte nicht gewusst, dass mein Cousin mich als den zweiten Vormund für seine Kinder bestimmt hatte, sollte Anatoli irgendetwas zustoßen und das hatte ich Erik gesagt, nachdem ich Onkel Maxim eine Antwort gegeben hatte, dass er mir Zeit geben musste, Pläne zu machen und die Kleinen nicht dem Jugendamt zu übergeben.

      „Ich weiß nicht, wie die Regierung Kinder ohne Eltern behandelt, aber wenn sie sie so schlimm behandeln wie homosexuelle Menschen“, hatte ich gemurmelt, während Erik sich beeilt hatte, sich anzuziehen und mir etwas zu suchen, das ich mir überziehen konnte. „Ich gehe jetzt.“

      „Stan“, sagte er einen Moment später, während ich mir eine Jeans über meinen Hintern zog. „Ich bin mir sicher, dass sie ein paar Tage durchhalten, während wir alles organisieren. Du kannst nicht einfach nach Russland fliegen und die Kinder in ein Flugzeug stecken, das nach Amerika fliegt.“

      „Warum nicht? Ich bin von Vater als nächster Vormund bestimmt. Ich gehe jetzt. Bringe nach Hause. Wir adoptieren. Machen sie zu unseren. Wir wollen mehr Kinder. Das hast du auch gesagt. Jetzt werden wir drei haben!“

      Ich tappte zum Schrank, um einen Koffer zu finden. Erik schob sich zwischen die Schranktür und mich. „Stan, du kannst nicht Hals über Kopf lospreschen. Das hier wird ein bürokratischer Wirrwarr werden, den wir überwinden müssen. Wir werden einen Anwalt brauchen, wahrscheinlich jemanden, der die Adoption überwacht, vielleicht die Erlaubnis des Landes oder sogar des Staats. Das Verhältnis zwischen den USA und Russland ist im Moment nicht wirklich stabil. Und dann ist da noch die Tatsache, dass die russische Regierung weiß, dass du hier in den Staaten eine Beziehung mit einem Mann hast.“

      „Pah. Ist mir egal. Der Kreml kann meinen fetten Schwanz lutschen.“

      Erik verdrehte seine schönen Augen. „Stan, was ich sagen will, ist, du kannst nicht einfach nach Russland reisen und erwarten, dass du am nächsten Tag mit zwei Kindern nach Hause fliegst. Es gibt Protokolle, die wir befolgen müssen. Und zwei Kinder? Gleichzeitig? Die kein Wort Englisch sprechen? Wie heißen sie? Wie alt sind sie? Welches Geschlecht haben sie? Sind sie gesund? Sind sie geimpft? Ich will keine Kinder in Noahs Nähe, die nicht geimpft sind. Was, wenn sie gemein zu anderen Kindern oder Tieren sind? Was, wenn du dort ankommst und sie schon auf dich warten und sie dich einsperren, um ein Exempel an dir zu statuieren, oder sie zerren dich auf die Spitze eines hohen Bürogebäudes in Moskau und werfen dich runter, nur weil du-“

      „Shh, sei ruhig, shh.“ Ich zog ihn in meine Arme und hielt ihn für eine lange, lange Zeit. Er klammerte sich an mich, seine Finger gruben sich in die Haut an meinem unteren Rücken, seine Nase war an meine Kehle gedrückt. Ich küsste seine goldenen Locken, als er lang einatmete und die Luft dann langsam entweichen ließ. „Nichts Schlimmes wird uns passieren. Wir sind starke Familie. Viel Liebe. Das wird gut.“ Ich strich mit einer Hand über seinen Rücken. „Wir werden das gut machen, du wirst sehen. Große Familie bedeutet viel mehr Liebe und Stärke.“

      Das sanfte Rumpeln des Flugzeugs, das seinen Stellplatz verließ, riss mich aus meiner Erinnerung. Ich zog meinen Gurt an und schaltete mein Handy aus. Howard sah nach mir, lächelte und klopfte mir auf die Schulter und dann ging er weiter, um sicherzustellen, dass die anderen Passagiere sich an die Regeln hielten. Der Flug war lang, über elf Stunden und würde mir viel Zeit bieten, über die Dinge nachzudenken. Wie die Reaktion meiner Mutter am folgenden Tag, als sie vom Tod ihres vierten Neffen erfahren hatte. Sie hatte gesagt, dass sie ihn nie gemocht hatte, aber sie hatte leise wegen der Kinder geweint, während sie Noah in ihrem Schoß hatte. Dann hatte ich ihr sagen müssen, dass ich derjenige war, der als Vormund bestimmt war.

      Ich und Erik konnten den Sinn darin sehen, als wir am nächsten Abend wieder ins Bett gingen und, so gut wir konnten, über alles redeten. Ich war der Erfolgreichste in unserer großen Familie. Meine Cousins wussten alle, dass ich professionell Hockey spielte und dass ich jetzt lernte, um ein amerikanischer Staatsbürger zu werden. Sie hatten die Bilder von meinem Haus, meinem Auto und meiner Familie hier in Pennsylvania gesehen. Ich hatte ihnen meinen Reichtum nicht unter die Nase gerieben, aber auch wenn ich nur Fotos über die Sozialen Medien teilte, kommentierte meine Familie in Leskovo den Luxus, den sie sah. Dass ich also aufgelistet war, um Anatolis Kinder zu nehmen, wenn sonst niemand da war, ergab Sinn. Und wer wollte nicht nach Amerika auswandern? Das war das Land der Möglichkeiten! Die Freiheitsstatue sagte das. Sie rief die Schwachen und Müden anderer Länder, an ihre Ufer zu kommen. Ich liebte sie so sehr, die Lady Liberty. Jedes Mal, wenn wir in New York City spielten, besuchte ich sie und dankte ihr, dass sie mich und meine Familie in ihrem Land aufgenommen hatte.

      Darum war es vernünftig, dass ich genommen worden war. Ich war auserwählt und ich würde meine Pflicht gegenüber meiner Familie und diesen Kindern erfüllen. Mama war zusammengebrochen, als ich ihr gesagt hatte, dass ich nach Russland zurückkehren würde, sobald wir legal alles geklärt hatten. Erik war mit dem Papierkram beauftragt worden. Er konnte sich gut ausdrücken, sein Englisch war gewandt und sein Benehmen das eines Prinzen. Ich war groß und einschüchternd und auch wenn mein Englisch hervorragend besser war, ruckelte es manchmal noch.

      Ich hatte sie beruhigt wie Erik in der Nacht davor, ihr versichert, dass ich in Russland mit offenen Armen empfangen werden würde. Sie hatte das nicht so gesehen, aber sie hatte geschwiegen, als ich sie an diese Kinder erinnert hatte – ein Mädchen und einen Jungen, hatten wir erfahren – die niemanden hatten, der sie liebte.

      „Sie werden viel Liebe brauchen. Sie haben ihre Eltern nie wirklich gekannt und jetzt haben sie ihren Vormund verloren. Sie brauchen mehr, als sogar ich und Erik ihnen geben können“, hatte ich ihr auf Russisch zugeflüstert, während ich neben dem Schaukelstuhl in Noahs Zimmer auf die Knie gegangen war und sie gehalten hatte. „Sie werden eine freundliche Gam brauchen, die sie ins Bett bringt, wenn ihre Pappas nicht zu Hause sind und die ihnen Pryaniki backt.“

      Sie hatte meine Wangen getätschelt und geschnieft, ihr Kinn hatte sich leicht gehoben. „Ich werde tun, was immer sie brauchen, aber du musst versprechen, dass du zu mir nach Hause zurückkommst, Stanislav.“ Sie hatte mich mit Augen angestarrt, die dieselbe stürmische Farbe hatten wie meine. „Du bringst die Kinder nach Hause. Sicher. Ihr alle drei. Ich werde mit Erik hart daran arbeiten, das Haus für sie vorzubereiten.“

      „Du bist eine gute Frau.“ Ich hatte sie an meinen Brustkorb gezogen und ihre feuchte Wange geküsst.

      „Und du, mein Sohn, bist ein guter Mann.“

      Das Flugzeug fuhr die Startbahn entlang. Ich spürte den Druck an meinem Brustkorb, als wir abhoben. Ich drehte meinen Kopf nach links, schaute aus dem Fenster und sah zu, wie Harrisburg langsam kleiner und kleiner wurde.

      „Ich werde bald zurück sein“, flüsterte ich Erik zu, zog dann meine Jalousie nach unten und klopfte auf meinen Pass und das Bündel Dokumente, die in der Innentasche meines Wintermantels reisten. Noch nie hatte einfaches Papier sich so schwer angefühlt.
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